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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Parnigoni 
und Genossen 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend Kriminalität im Bezirk Graz - Umgebung 
 
 
Laut Berechnungen des Landesgendarmeriekommandos für Steiermark zählt der Bezirk Graz - 
Umgebung zu den Bezirken mit der höchsten Kriminalitätssteigerung in der ganzen 
Steiermark. 
 
•  So stieg die Anzahl der Verbrechen von 693 im Jahr 1999 auf 938 im Jahr 2000, was einer 
    Steigerung von über 35 % entspricht. Auch die Anzahl der Vergehen stieg von 4.126 im 
    Jahr 1999 auf 5.427 im Jahr 2000. 
 
•  Am Flughafen Graz - Thalerhof hat das Passagieraufkommen von 561.869 im Jahr 1996 
    auf 752.507 im Jahr 2000 zugenommen. Dies entspricht einer Steigerung von 33,92 %. 
 
•  Auch die Suchtgiftdelikte sind im Bezirk Graz - Umgebung drastisch angestiegen, nämlich 
    von 101 im Jahr 1999 auf 163 im Jahr 2000, was einem Anstieg von 61,39 % entspricht. 
 
• Die Beamten des Gendarmeriepostens Feldkirchen bei Graz sind von einer besonderen 
   Arbeitsbelastung betroffen. Alleine an der Bundesstraße B 67 gibt es ein 
   Verkehrsaufkommen von 25.000 Fahrzeugen pro Tag. 
 
Nun hört man gerüchteweise, daß es in ebendiesem Bezirk trotz dieser alarmierenden Statistik 
zu Postenzusammenlegungen kommen wird, was die Bevölkerung natürlich mit großer 
Unruhe erfüllt. 
 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Inneres 
nachstehende 
 
 
     Anfrage:
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1.    War Ihnen bis dato bekannt, daß es im Bezirk Graz - Umgebung im Jahr 2000 eine 
        solch eklatante Kriminalitätssteigerung gegeben hat? 
 
2.    Welche Maßnahmen haben Sie ergriffen, um die Kriminalitätsrate wieder zu senken? 
 
3.    Welche Maßnahmen haben Sie ergriffen, um den Passagieren am Flughafen Graz - 
        Thalerhof denselben qualitativen Schutz zu bieten als zuvor? 
 
4.    Was planen Sie, um diese traurige Bilanz wieder zu verbessern? 
 
5.     Stimmt es, daß die Gendarmerieposten Seiersberg und Feldkirchen von der 
        Zusammenlegung betroffen sind? 
 
6.     Wann wird diese erfolgen und wird es dadurch zu einem Personalabbau kommen? 
 
7.     Finden Sie angesichts des hohen Verkehrsaufkommen im Bezirk Graz - Umgebung die 
        Schließung des Gendarmeriepostens Feldkirchen bei Graz für gerechtfertigt und 
        zielführend? 
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